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Zinnpräsente
Emailleschilder

Schilder aller Art
Glasgravuren

Stempel
                   

U. KÜHNEMANN
Menckestraße 44 · 04155 Leipzig
Tel.: (0341) 5 90 10 23
Fax: (0341) 5 90 10 24
E-mail:PGGraveur@aol.com

CNC, Laser,- & Handgravuren

Inhaberin: Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 
04157 Leipzig
Telefon. 0341-9 12 01 48 
www.papiertruhe.de

Ihr Bürofachgeschäft in Gohlis

über 650.000 lieferbare Titel für Sie 
bestellbar:

- Belletristik
- Fachliteratur
- Kinderbücher/Malbücher
- Hörbücher/CD´s/DVD´s
- Schulbücher
- Spiele/Puzzle
- u. v. m.

Wir bestellen Bücher für Sie

Lützowstr. 11  • 04155 Leipzig
Tel. 0341-56 43 220

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neubert Hörakustik
Ihr etablierter Hörakustikmeisterbetrieb. 

Inhabergeführt und die leipziger Adresse für 
individuelle Maßarbeit für Ihre Ohren.

Mit Freude feiern wir  
20-jähriges Firmenjubiläum – 

mit tollen Angeboten.

Liebe Leserinnen und Leser,
der Spätsommer verwöhnt uns noch 
einmal mit einem „Gute-Laune-Paket“. 
Doch der Herbst naht, das machen auch 
die kühlen Nächte deutlich. 

Doch warum Trübsal blasen?
Der Veranstaltungskalender in Leipzig, 
speziell in Gohlis, ist prall gefüllt. 
Das Ortsblatt stellt Ihnen in dieser Aus-
gabe wunderbare Projekte vor, darunter  
die Aktionen rund um den Geburtstag 
von Clara Schumann. Das Jubiläum hat 
Künstler zu ganz besonderen Leistungen 
inspiriert, aber lesen Sie selbst (Seite 2).
Der Tag des offenen Ateliers lädt na-
türlich auch in Gohlis dazu ein, am  
29. September einigen Künstlern über die 
Schulter zu schauen (Seite 3).
Auf einen ganz besonderen Film am 
Weltalzheimertag am 26. September 
möchten wir Sie auf Seite 6 aufmerksam 
machen. Aber auch das Budde-Haus 
und die Parkbühne am GeyserHaus lau-
fen in den kommenden Tagen nochmals 
zur „Hochform“ auf. Auch wenn‘s kühler 
wird, langweilig wird es nicht. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen! 
Museumsdirektor Dr. Ronny Maik Leder, aus 
gegebenen Anlass mit Tropenhut, lädt seit 
September Neugierige ein, den neu geschaf-
fenen Abenteuerkubus am Naturkundemuse-
um zu besichtigen und sich in die Welt eines 
Forschungsreisenden zu versetzen. Es gehe um 
Forschung, Abenteuer und Natur, aber auch 
um Literatur, Schauspiel und Kunst, sagte er 

„Wildwuchs“ mitten in der Stadt

Naturkundemuseum eröffnet Abenteuerkubus 
zur Eröffnung. Für den kulturellen Bereich 
sorgt die Schaubühne Lindenfels, mit der das 
Projekt „Expedition 4x6“ entwickelt wurde. 
„Das ist ein Schritt auf dem Weg zum neuen 
Museum", betont Ronny Maik Leder. Der 6x6 
Meter große Kubus im öffentlichen Raum stel-
le ein Labor dar, das von den Besuchern und 
der Natur mitgestaltet werde.� a Seite 2

Dr. Ronny Maik Leder am Eingang zum „Wildwuchs“-Würfel.� Foto: anne
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www.ortsblatt-leipzig.de

Tel. 0341/231 61 24

Geschäftsführerin: Elke Straube
Georg-Schumann-Str. 258 · 04159 Leipzig

Web: www.pflegeteam-le.de
Mail: info@pflegeteam-le.de · Fax: 0341 / 2 31 61 25

Pflege Team Nord G
m

bH

Franz-Mehring-Str. 1 · 04157 Leipzig
Telefon: 0341-9 11 46 81

Wir bieten u. a.:
• Kosmetikbehandlung� ab 32,- e
• Fußpflege und Maniküre 
� ab 18,- e

Kosmetikstudio C 22
am Coppiplatz

Geschenkgutscheine erhältlich 

Schön und gepflegt 
durch den Herbst

Wittenberger Str. 26 · Tel. 901 51 33
www.lutherburg-leipzig.de

Öffnungszeiten:
Di.-Sa. ab 17.30 Uhr, So. 11.30-14 Uhr

Für Familienfeiern durchgehend geöffnet!

22.10.19 – 27.10.19 – Oktoberfestwoche  
mit leckeren Schmankerln 

Freitag, 25.10.2019 Haxenabend  
(wir bitten um Vorbestellung)

Mittwoch, 30.10.2019 – ab 19 Uhr  
Lutherschmaus

Rustikales 4 Gang Menü mit  
mittelalterlichem Gesang 24,90 e p. Pers.  

(wir bitten um Vorbestellung)

Sonntag, 10.11.2019 
von 11:30 Uhr – 14:00 Uhr Martinsgans 

(wir bitten um Vorbestellung)

Montag, 11.11.2019 ab 17:30 Uhr
Martinsgans 

(wir bitten um Vorbestellung)

Anzeigen

Im ersten Kapitel „Wildwuchs“ entdecken Neu-
gierige zum Beispiel alte Aufzeichnungen und 
Bilder, tropische Pflanzen und Tiere. Um die 
Miniwildnis auszustatten, haben der Zoo und 
der Botanische Garten Leipzig geholfen. Wei-
tere Kapitel der „Expedition 4x6“ beschäftigen 
sich bis zum Sommer 2020 mit der Tiefsee, 
der Eiszeit und dem Kampf der Natur gegen 

Naturkundemuseum eröffnet Abenteuerkubus 
Fortsetzung von Seite 1

Was in den letzten Augusttagen im Skulptu-
rengarten des Budde-Hauses zum Clara-Schu-
mann-Jubiläum passierte, das hat die Welt 
noch nicht gesehen. 
Fünf Bildhauer sind Teil einer performativen 
multimedialen Komposition, die der Kom-
ponist Torsten Pfeffer kreierte. Während die 
Tonspur läuft, bearbeiten die Bildhauer ein 
Stück Stamm oder eine Baumscheibe mit 
Werkzeugen wie Klöpfel, Schnitzeisen, Ket-
tensäge, Hammer und Axt. Jedes Werkzeug in 
unterschiedlichen Größen und Ausfertigungen 
bringt einen anderen Klang hervor. 
„Uns rauchen die Köpfe", sagt Bildhauerin  
Luise Bürger, während sie auf die Partitur 
blickt. „Vor der Probe war Partiturlesen ange-
sagt", gibt Uta Schlenzig Auskunft. Auf dem 
Papier ohne Noten zeigt sie, wie die Zeichen 
zu lesen sind, wie Klopflinien und Sägelinien 
aussehen zum Beispiel.
Der Komponist achtet auf alle Feinheiten, und 
er gibt jedem mit der Hand den Einsatz. „Ma-
terial und Werkzeuge erzeugen den Sound, die 

Besuch einer Performanceprobe im Skulpturengarten in Gohlis

Leute müssen sehen, dass da was abgeht, ein 
Überlebenskampf zum Beispiel", spornt er die 
Bildhauer an. „Ich hab das selbst auch noch 
nicht erlebt", sagt Pfeffer. „Aber es ist super, 
der Garten ist wie geschaffen für das Projekt."
Ein Bildhauer war kurzfristig ausgefallen, da 
hat sich Frank Mühlfriedel bereit erklärt einzu-
springen, sagt Uta Schlenzig, die die Musikper-
formance „total überraschend und spannend" 
findet. „Verrückt", sagt Sebastian Schneider 
nur, der die Partitur studiert. Rainer Jacob, der 
den Komponisten, Maler und Perkussionisten 
Torsten Pfeffer ins Spiel brachte, wechselt im-
mer wieder die Arbeitsstation, alles nach Plan. 
Alle sind hoch konzentriert. 
Monatelang haben sie gemeinsam an dem Pro-
jekt getüftelt. Am Anfang stand die „Leipziger 
Notenspur" vor der Tür, die den Gohliser Verein 
zur Förderung von Kunst und Kultur fragte, ob 
der was zu „Clara im Park" beisteuern könnte. 
Der wollte und konnte was beisteuern. Das Ex-
periment ist gelungen, die Akteure sind glück-
lich.                                      Text | Foto: anne

Die Bildhauer Rainer Jacob, Sebastian Schneider und Uta Schlenzig mit dem Komponisten 
Torsten Pfeffer (v.l.n.r.)beim Probenbesuch im Skulpturengarten.                

die Zerstörung durch den Menschen. Analog 
zum Museum hat der Würfel von Dienstag bis 
Sonntag geöffnet.                Text | Foto: anne

Alle Termine unter: 
www.schaubuehne.com/programm/
expedition-4x6  
www.naturkundemuseum.leipzig.de

i
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Wenn im September der Wein ge-
lesen wird, ist Monika Maywald 
mit ihrem Mann in Europa unter-
wegs, dort, wo die Trauben von 
den Winzern geerntet werden. 
Und bei einem guten Tröpfchen di-
rekt am Fass im Weinkeller, erfährt 
man auch vom Kellermeister, was 
das Besondere eben dieses Tröpf-
chens ist.

Zurück in Leipzig nimmt Monika 
Maywald ihre Gäste virtuell mit 
auf ihre Weinreisen. In der gemüt-
lichen Atmosphäre des [w]ein-
stein 13 genießen die Gäste feine 
Weine und passende Beilagen bei 
spannenden Themen wie „Wein 
& Schokolade“ oder „Bella Italia“. 
Die authentischen Fotos aus den 
Weingebieten lassen schnell ein 
Urlaubsgefühl aufkommen. Dabei 
erfährt man viel Hintergrund-
wissen von der Önologin, die die 

Weine & Events – [w]einstein 13

Wein-Eventlocation und Wein-Fachhandel [w]einstein 13
Weinherstellung fünf Jahre an der 
Hochschule studiert und selbst 
manch guten Tropfen im Weinkel-
ler erzeugt hat. 
Hier ist man richtig, wenn man sei-
ne Fragen zum Wein schon immer 
mal einer Fachfrau stellen wollte. 
Und so nimmt mancher Gast am 
Abend nicht nur eine gute Flasche 
Wein mit nach Hause, sondern 
auch einen guten Tipp zum Servie-
ren und Genießen. 
Und hat der Wein gemundet, kann 
man ihn im [w]einstein 13 zu den 
Ladenöffnungszeiten jederzeit 
auch nachkaufen.
Übrigens kann man sich im  
[w]einstein 13 auch als Gruppe 
anmelden und so einen unvergess-
lichen Abend ganz ungestört unter 
sich verbringen.

Tickets, Termine und Gutscheine 
zu den Weinabenden gibt’s im 

Geschäft oder auf der website 
unter: www.weine-events.de
Weine & Events, [w]einstein 13

i Breitenfelder Straße 20
04155 Leipzig
Mobil: 0172 | 92 83 0 63

Im Galerieladen CAMOLITA kann 
man Tischdekoration und Gast-
geschenke für die Hochzeitsfeier, 
Geburtstage, Jubiläen kaufen.
Nachdem Carola Mocker kürzlich 
an der 1. „Wedding Night im Fe-
lix“ (alte Hauptpost) teilgenom-
men hatte, ist sie am 13. Oktober 
bei der „Hochzeitsmesse im Hotel 
INNSIDE Leipzig“ dabei. Dort kön-
nen individuelle Gastgeschenke 
sowie Tischdekorationen in per-
sönlich gewünschten Mengen be-
stellt werden.
Selbstverständlich kann man die-
se Dekorationen – Herzen, Sterne, 
Schälchen – auch im Workshop 
selbst herstellen, was die Dinge 
für die Gastgeber und Gäste noch 
kostbarer macht.
Für die Workshops gibt es auf 
www.camolita.de Gutscheine, man 
kann dort auch gleich einen Ter-
min buchen.
Die Gutscheine sind universell 
einsetzbar, sie können auch beim 
Einkauf im GALERIELADEN in der 
Georg-Schumann-Straße einge-
löst werden.

Wer die Keramikerin Carola Mo-
cker und ihre Produkte kennen ler-
nen möchte, sollte sich folgende 
Veranstaltungstermine vormerken:

Neues aus dem Galerieladen CAMOLITA in der Georg-Schumann-Straße

21. 09., 10 bis 18 Uhr:  
„Tag des Handwerks“, Augustus-
platz Leipzig
29. 09., 14 bis 19 Uhr:
„Tag des offenen Ateliers“ im GA-
LERIELADEN
13. 10., 10 bis 16 Uhr:
Hochzeitsmesse im Innside Leipzig
20. 10., 10 bis 17 Uhr:
„Apfelfest“ zum Saisonabschluss 
am Störmthaler See 
Workshop im Sommerangebot 
für 38 EUR (2 Termine, je ca. 120 

PR

Minuten, inklusive Material und 
Brennen).

Der GALERIELADEN ist für Sie ge-
öffnet: donnerstags und freitags 
von 14 bis 18 Uhr, sonnabends von 
12 bis 16 Uhr.

i CAMOLITA
Georg-Schumann-Straße 
206, 04159 Leipzig, 
Telefon: 0177 | 4245930
www.camolita.de

In gemütlicher Atmosphäre Wein und schmackhafte Beilagen im  
[w]einstein genießen. 

Sie suchen eine ausgefallene Tischdekoration oder ein originelles Ge-
schenk, dann sind Sie im Galerieladen CAMOLITA richtig. 

Am 29. September
Tag des offenen 
Ateliers in Gohlis

PR

Zum Tag des offenen Ateliers 
am 29. September zwischen  
14 und 19 Uhr machen Künstler 
aus dem gesamten Stadtgebiet 
ihre Ateliers der Öffentlichkeit 
zugänglich und ermöglichen 
so einen kleinen Einblick in ihr 
Schaffen. Keramikerin Carola 
Mocker öffnet ihre Werkstatt 
in der Georg-Schumann-Stra-
ße 206. Bildhauer Christoph 
Hundhammer erwartet im 
Marienweg 10, Blockstellwerk 
Elsteraue, Besucher. Im Turm- 
atelier, Lützowstraße 34, ge-
genüber vom Budde-Haus, sind 
Heike und Nastasia Kitzinger 
sowie Marion und Detlef Claas-
hen auf Neugierige vorbereitet. 
Alex Blaschke, Bird Inside Art, 
öffnet sein Atelier in der Mi-
chael-Kazmierczak-Straße 10, 
Christa Manz-Dewald in der 
Eisenacher Straße 72, Monika 
Oette in der Landsberger Stra-
ße 20, 2. OG. Im Atelierhaus, 
Lindenthaler Straße 61-65, 
ehemaliges Autohaus, erwar-
ten Alex Belavin, Elisabeth 
Hinze und Konrad Thalmann 
Besucher.                          anne
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Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung MICHAEL FURCHERT

Landsberger Str. 42 · 04157 Leipzig
Telefon 0341 9003690 · Telefax 0341 9003699

info.furchert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische-furchert.de

Generalvertretung
MICHAEL FURCHERT

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Dienstleistungen Haus, Hof u. Garten, Rep. 
an Zaun, Laube, Platten legen, Abriss, Entrüm-
pelung, Entsorgung, Gartenarb. u. v. m., Fa. Uwe 
Muth,  0341/4 80 15 75

Ihr Handwerker für alle Fälle übern. Ent-
rümpelung, Beräumung, Haushaltsauflg., Gar-
ten-,Keller-, Garageberäumung, a. kl. Dinge + 
Eilig, Hausmeisterservice, Haus- & Gartenarb.
(Heckenschnitt, Rasen, Laub) Reparatur/Reno-
vierg.,auf Anfrage  0341/2288351

Fachgerechte Baumpflege, Baumfällung & 
Obstbaumschnitt mittels Seilkletter- und 
Ablasstechnik auch auf engstem Raum. Stub-
benfräsen, Heckenschnitt, Fassadenfreischnitt, 
Rodung, Schnittgutentsorgung und kaminge-
rechte Verarbeitung.! Kostenfreie Besichtigung 
und Angebotserstellung! Fa. Pro Altura Telefon: 
01578 / 0655746 E-Mail: info@pro-altura.de 
04229 Leipzig, Inh. Hannes Proft

HILFE beim EINKAUFEN für Senioren durch 
Schüler, der Taschengeld aufbessern möchte. 
Telefon 0341 68413130

Ihr Nachbar braucht Hilfe? Werden Sie 
Nachbarschaftshelfer! Menschen mit einem 
Pflegegrad können den monatlichen Entlas-
tungsbetrag von 125 EUR auch für Unter-
stützung im Alltag oder hauswirtschaftliche 
Hilfen ausgeben. Diese Tätigkeiten dürfen in 
Sachsen auch Nachbarschaftshelfer abrech-
nen. Sie wollen ein Helfer werden oder suchen 
einen Helfer für Ihren pflegebedürftigen 
Angehörigen? Wir beraten Sie:|“Kontaktstel-
le Nachbarschaftshilfe“| im Pflegenetzwerk 
Leipzig e.V., Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 
0341 5832411. Alle Informationen auch unter  
www.nachbarschaftshilfe-leipzig.de

Reparaturen von Uhren: Uhrmachermeis-
terwerkstatt - D. Hofmann GmbH, Mockauer 
Str. 95, 04357 Leipzig, Tel: 0341 6016685 Mo-Fr 
9:00-18:30 & Sa 9:00-12:00 Uhr www.uhrma-
cher-leipzig.de

Zur Verstärkung unseres Teams in Leipzig su-
chen wir einen Elektroinstallateur/-monteur. 
Sie haben: - eine abgeschlossener Berufsaus-
bildung und Berufserfahrung in verschiedenen 
Bereichen der Elektrotechnik, - Führerschein 
der Klasse B, BE - ein gepflegtes Auftreten 
und selbständiges Arbeiten ist Ihnen vertraut 
und sind teamfähig und kommunikativ. Fühlen 
Sie sich angesprochen und Ihr Interesse ist 
geweckt, dann bewerben Sie sich gleich heute 
unter der Telefonnummer 0341/6882268 oder 
unter der Mailadresse fa.m.keller@t-online.de.

Immobilien
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann 
sind wir Ihr richtiger Partner. Wir ermitteln für 
Sie kostenfrei den genauen Wert Ihre Immobilie 
und beraten Sie gern über den weiteren Ablauf 

des Verkaufes. Für Eigentümer kostenfrei. 
Immob. Walther 0341/9188518! www.immobi-
lien-walther-leipzig.de

Haus oder DHH gesucht: Junge Familie träumt 
von einem Ort, an dem die Kinder gern groß 
werden. Wir suchen Direktverkäufer ohne Ma-
kler. Stoetthaus@gmail.com

Garten 150 m² im KGV Osthöhe (Stötte-
ritz) m. Steinlaube inkl. WC, Schuppen, Was-
ser, Strom u. Inventar abzugeben. Preis VB.  
Tel.: 0314 8613709

Stellenmarkt
Hauswirtschafterin gesucht Wir sind ein Pri-
vathaushalt mit 3 Personen und leben in Stöt-
teritz. Wir suchen eine Hauswirtschafterin, die 
für uns kocht, aufräumt und die Wäsche wäscht 
und bügelt; kein Putzen erforderlich. Weiter 
soll sie dem behinderten Ehemann die Zeitung 
vorlesen und ihn bei seinen Fahrradtouren 
begleiten. Die Bewerberin soll körperlich und 
geistig beweglich sein und den Führerschein ha-
ben. Bewerbungen bitte an Lampeter@web.de

Sonstiges
SB Waschsalon SnowBall an der Unikli-
nik Leipzig in der Friedrichstr. 13 | Waschen & 
Trocknen bis zu 15 kg in einer Trommel | Mo.–Sa.  
6–22 Uhr | www.waschsalon-leipzig-365.de

Suche Garage in Leipzig! Angebote an  
edgar_fleischer@web.de

SX300 Elektro-Scooter 20km/h, blau, 24  V, 
23 Kilo, Lenkrad klappbar, keine Strassenzu-
lassung, gekauft Febr. 19, 320,00 Euro VP.  
rungemargit@web.de

Musikunterricht
proAkteur.de - Fachunterricht Tasteninstrumen-
te ab 4 Jahre; SchülerBANDe. Tel. 0341.2327326

KLAVIERUNTERRICHT für Anfänger, Fortge-
schrittene und Wiedereinsteiger jeden Alters 
im Zentrum von Leipzig. Kostenlose Probestun-
de. Tel. 017631184373

Gitarre/Keyboard, Tel: 0341 41 34 366 - 
www.musikunterricht-franke.de

Trinkwasser-Beratung 

Am Dienstag, 17. September, werden im Um-
weltinformationszentrum der Stadt Leipzig 
(UiZ) von 15 bis 17 Uhr kostenlose und indivi-
duelle Beratungen zur Qualität von Leitungs- 
und Brunnenwasser angeboten. Erläutert 
werden die Einflüsse der Hausinstallation auf 
die Trinkwasserqualität und die Bedeutung 
der Härtegrade. Zudem können gegen eine 
Schutzgebühr von 10 bis 29 Euro Wasserpro-
ben zur Untersuchung abgegeben werden. 
Diese sollten möglichst frisch und randvoll 
abgefüllt sein.

i UiZ , Prager Straße 118-136, Haus A.II, 
Fußgängerbereich, Telefon: 0341 | 
123-6711 • www.leipzig.de/uiz 
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50 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 
50-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
www.HUK.de/check

Kundendienstbüro
Heike Boden
Versicherungskauffrau
Tel. 0341 9112381
Fax 0341 9098230
heike.boden@HUKvm.de
Coppistr. 89
04157 Leipzig-Gohlis-Mitte
Mo. – Fr. 09:30 – 13:00 Uhr
Mo., Do. 15:00 – 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Freitag, 27. September | Samstag, 
28. September, jeweils um 19.30 
Uhr; Sonntag, 29. September, um 
15 Uhr

Das Schillerhaustheater präsen-
tiert: „Dichtung und Wahrheit“
Eine Komödie in zwei Akten von 
Dietmar Schulze
Der Gartensaal im untersten Be-
reich des Schlösschens ist nicht 
nur die prachtvolle Kulisse für eine 
Zeitreise in die Geschichte. Der 
Saal, welcher von Johann Gottlob 
Böhme (1717- 1780) so geschaffen 
wurde, wie er heute aussieht, spielt 
auch selbst in diesem Stück eine 
Rolle. Sie werden auf charmante 
Art viel zur Geschichte der so be-
liebten Sommerresidenz in Goh-
lis erfahren und dies sogar vom 
Hausherrn selbst. Böhme, der sich 
als Sohn eines Wirtes aus Wurzen 
bis zum ordentlichen Professor an 
der Universität Leipzig und Hofrat 
und Hofhistoriograph beim Kur-
fürsten hochgearbeitet hatte, ließ 
die Räumlichkeit ausgestalten und 
mit Liebesbotschaften an sein in-
nig geliebtes Weib ausschmücken. 
Nun können Sie ihn einmal ganz 
privat erleben. 
Ein heißer Sommertag des Jahres 
1778 neigt sich zum Ende. Ein gu-

ter Tropfen Wein zum Feierabend 
in seinem gemütlichen Gartensaal 
und der Gemahlin ein Gedicht vor-
zutragen, ist für den in die Jahre 
gekommenen Professor (Dietmar 
Schulze) die perfekte Harmonie 
vorm zu Bett gehen. Doch plötz-
lich verläuft der Abend für alle Be-
teiligten anders als gedacht, was 
nicht zuletzt am Gärtner (Hans 
Martin Schmidt) liegt, den nun der 
Hausherr zum Schrecken seiner 
Gattin (Maria Hüttig) näher unter 
die Lupe nehmen will. Was dabei 
herauskommt, ist nicht nur Dich-
tung, sondern auch Wahrheit. 

Doch ist es die ganze Wahrheit? 
Lassen Sie sich von der schwung-
vollen Komödie (Regie: Mat– 
thias Bega) fesseln und nebenbei 
vom Team des Restaurant & Cafe 
Gohliser Schlösschen kulinarisch 
verwöhnen. 
Auf Grund der begrenzten Kapazi-
täten ist eine Kartenreservierung 
erbeten unter: 

i
Telefon: 0341 | 56147205 
E-Mail: schillerverin-leip-
zig@web.de 

Gartensaal Restaurant & Cafe 
Gohliser Schlösschen 
Menckestraße 23
Eintritt: 8 bzw. erm. 6 EUR

Zur Weinlese im Garten des 
Schillerhauses in Gohlis hatte  
Hobbywinzer Robert Severin, im 
Hauptberuf Schulamtsmitarbeiter, 
am letzten Augusttag Freunde und 
Verwandte mitgebracht. „Mit sei-
ner ehrenamtlichen Arbeit leistet 
Robert Severin seit dem vergan-

Weinlese im Garten des Schillerhauses

Nach der Traubenernte: Hobby-Winzer Robert Severin (links) mit Fa-
milienmitgliedern und Freunden.

genen Sommer einen wichtigen 
Beitrag zur Pflege und Nutzung 
des Schillergartens“, sagt Franzis-
ka Jenrich-Tran, Kordinatorin für 
die Literaturgedenkstätte. In dem 
historischen Bauernhaus weilte 
Friedrich Schiller im Sommer 1785. 

Text | Foto: anne

„Dichtung und Wahrheit“ im Gohliser Schlösschen

Anzeigen
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Bestattungen
Pastor & Gritsch GbR

Gohlis Park
Landsberger Straße 81

04157 Leipzig

Tag & Nacht (0341) 9 1 8 7 6 0 0
Kostenfreie und unverbindliche Beratung

- gerne auch im Trauerhaus - zu allen Fragen
der Bestattung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-pastor-gritsch.de

− allezeit −

☎  9 11 28 28
Wiederitzsch
Delitzscher Landstr. 65
Gohlis Coppistr. 53a

Eingang Virchowstr.

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

•	Grabdenkmäler und 
	 -einfassungen
•	Grablaternen
•	Restaurierung und 

Instandhaltung
•	Steinarbeiten für Haus 

und Garten

Franz-Mehring-Str. 13 
04157 Leipzig

Tel. 0341 / 9 12 01 36
Fax 0341 / 9 01 65 15

www.Grabstein-
Grabmal-Leipzig.de

Steinmetzkunst seit 1859

„‘Romys Salon‘ ist ein sehr gelun-
gener Spielfilm zum Thema De-
menz. Er zeigt den allmählichen 
Verlauf der Krankheit in realisti-
scher Weise mit Lichtblicken und 
Augenblicken besonderer Ver-
wirrung“, sagt Susanna Saxl von 
der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft über den deutsch-nieder-
ländischen Film, der anlässlich 
des Weltalzheimertages am Don-
nerstag, dem 26. September, im 
Rahmen eines gemeinsamen The-
menabends von Volkssolidarität 
Stadtverband Leipzig e. V. und den 
Passage Kinos seine Preview weit 
vor dem bundesweiten Kinostart 
im Januar erfahren wird. Veran-
staltungsbeginn ist 17.30 Uhr.
 
Mischa Kamps Film „Romys Salon“ 
nach dem Roman von Tamara Bos, 
die auch das Drehbuch schrieb, ist 
eine warmherzige und berühren-
de Familiengeschichte mit einem 
ehrlichen und zugleich sehr lie-
bevollen Blick auf die Schwächen 
des Alters, die Oma und Enkelin 

einander näherbringen. Durch die 
erfrischend unverkrampfte Kon-
versation wird das Thema Alzhei-
mer für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gleichermaßen greif-
bar gemacht.
 
Anliegen des gemeinsamen The-
menabends von Volkssolidarität 
und Passage Kinos ist es, für die 
Lebenssituation Demenzbetroffe-
ner und die ihrer Angehörigen zu 
sensibilisieren und Möglichkeiten 
der Hilfe und Selbsthilfe aufzuzei-
gen. 
Ab 17.30 Uhr bietet ein „Markt der 
Unterstützung“ im Foyer des Ki-
nosaals „Universum“ der Passage 
Kinos in der Hainstraße 19a In-
formationen zu Betreuungs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten für 
Demenzbetroffene sowie zu Ange-
boten für deren Angehörige. Auf 
dem „Markt der Unterstützung“ 
stehen den Besuchern Ansprech-
partner der Volkssolidarität, des 
Vereins Selbstbestimmt Leben 
Leipzig und Umgebung, der Leipzi-

ger Städtischen Bibliotheken sowie 
des Qigong-Zentrums Leipzig zur 
Verfügung. Die Aufführung von 
„Romys Salon“ beginnt um 18.30 
Uhr. Im Anschluss findet eine Ge-
sprächsrunde mit Experten und 
dem Publikum statt.
 
Der Eintritt zur Filmaufführung 

mit anschließendem Gespräch 
kostet 9,50 Euro | erm. 8 Euro. 
Die Eintrittskarten sind an der 
Kasse der Passage Kinos und on-
line auf www.passage-kinos.de/
filme erhältlich. 

i Näheres zum Film: 
www.romyssalon.de

Volkssolidarität und Passage Kinos laden zur Preview anlässlich des Weltalzheimertages

Oma und Enkelin im Gespräch über Alter, Schwächen, aber auch über  
Stärken und Gemeinsamkeiten.                                Foto: Filmarchiv
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Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel.: 0341/4 41 95 03
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Di. + Do. 9-13 Uhr u. 14-17 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Theresienstraße 23 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341/9 11 57 96
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Mo. + Mi. 9.00-17.00 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Orthopädie-Schuhtechniker-Meister

Steffen Emmerich

Reparaturen
Bequemschuhe
Schuhe für Einlagen
Fußschutzprogramm
Hausbesuche
Fußorthesen

	 orthopädische Maßschuhe
	 Einlagen nach Maß
	 fachkundige Diabetesversorgung
	 Zurichtungen an Konfektionsschuhen
	 Kompressionsstrümpfe und -hosen
	 Fuß- und Kniebandagen

www.gohlispark.deEinkaufen
bei Nachbarn

Einkaufen
bei Nachbarn

Anwaltskanzlei
Jana Scheibe / Petra Hoffrogge

in Bürogemeinschaft

Heinrich-Budde-Straße 2 ∙ 04157 Leipzig
E-Mail: Anwaeltinnen-Gohlis@kabelmail.de
Tel.: 0341-9 00 45 70 ∙ Fax: 0341-9 00 45 71

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht
• Mietrecht
• Familien- und Erbrecht

• Arbeitsrecht
•	Straf- und 
   Verkehrsrecht

Direkt am Coppiplatz

Anzeigen

Kalender-
geschichten

Leipzig feiert Clara

„Ich wurde geboren, den  
13. September 1819 zu Leipzig 
und erhielt den Namen Clara 
Josephine.“ 
So beginnt Clara Wiecks Tage-
buch, die Eintragung nahm der 
Vater vor, der Klavierpädagoge 
Friedrich Wieck. Claras Mutter, 
Mariane Wieck geborene Trom-
litz, war eine begabte Pianistin 
und Sängerin – und eine schöne 
Frau. Doch in Claras Elternhaus 
herrschte eine gespannte At-
mosphäre, die Ehe der Eltern 
zerbrach und Clara durfte nach 
dem damaligen Rechtsver-
ständnis nur bis zu ihrem fünf-
ten Lebensjahr bei der Mutter 
bleiben. Dann kehrte sie zu ih-
rem Vater zurück und begann 
mit dem Klavierunterricht.
Friedrich Wieck machte Claras 
Ausbildung zu einer Virtuosin 
zu seiner Lebensaufgabe – und 
hatte Erfolg damit. 
Am 20. Oktober 1828 trat die 
neunjährige Clara im Leipziger 
Gewandhaus auf, der Wirkungs-
kreis weitete sich: Weimar, Kas-
sel, Frankfurt, Paris. Wieder zu 
Hause, kamen sich Clara und 
Robert Schumann näher, doch 
heiraten konnten sie erst nach 
vielen Hindernissen am 12. Sep-
tember 1840 in der Schönefel-
der Kirche. 

Geburtshaus von Clara Wieck, historische 
Ansichtskarte. 
Rechts: Clara Schumann, Kohlezeichnung 
von Eduard Bendeman.

Clara Schumann führte ein Leben 
zwischen Triumph und Tragödie, 
das nur wenig in das Frauenbild 
ihrer Zeit passt. Sie schenkte acht 
Kindern das Leben, verlor den Ehe-
mann, wurde zur bedeutendsten 
Pianistin ihrer Zeit, war Freundin 
und Förderin des jungen Brahms. 
In rastloser Reise- und Konzert-

tätigkeit überwand sie die Schick-
salsschläge, die sie lebenslang tra-
fen. 
„Dazu muß mir mein alter, treu-
er Freund, mein Clavier helfen!“, 
schrieb sie an den Geiger Joseph 
Joachim, der ihr in schwerer Zeit 
zur Seite stand.
Leipzig feiert Clara Schumann mit 

einem großen Fest. Seit Jahres-
anfang setzen sich eine Viel-
zahl von Veranstaltungen mit 
Leben, Wirken und Werk dieser 
faszinierenden Persönlichkeit 
der internationalen Musikwelt 
auseinander. Über 170 Veran-
staltungen sollen es insgesamt 
werden, vor allem natürlich 
Konzerte, aber auch Theater-
aufführungen und Ausstellun-
gen. 
Ab 14. September lädt das 
Schumann-Haus in der Insel-
straße in die neu gestaltete 
Dauerausstellung; bis zum  
27. Oktober zeigt das Mendels-
sohn-Haus in der Goldschmidt-
straße die Sonderausstellung 
„Clara und Felix. Stationen ei-
ner Künstlerfreundschaft“. 

Das Bach-Museum widmet sich 
mit der Schau „Anna Magda-
lena Bach, Fanny Hensel, Clara 
Schumann“ drei berühmten 
Künstlerinnen (bis 19. Januar 
2020), und ab 2. Oktober fei-
ert das Stadtgeschichtliche 
Museum mit der Ausstellung  
„Frauenliebe & Leben“ Clara 
Schumanns 200. Geburtstag.    
          

          Dagmar Schäfer
         Abb.: Archiv der Autorin
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Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-
und Dellenbeseitigung

■ Versicherungsschaden-
management

■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,
Steinschlagreparatur

■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
bei Vorlage dieser Anzeige

Autoservice – Smartrepair Jan Lehmann
Werkstättenweg 18 • 04129 Lpz.-Eutritzsch

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Unsere Leistungen:
•	Krankengymnastik
•	Krankengymnastik-ZNS nach 
Bobath

•	Manuelle Therapie
•	Manuelle Lymphdrainage
•	Massagen • Ultraschall
•	 Elektrotherapie
•	Wärme- und Kälteanwendungen

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Montag–Donnerstag: 
8.00 Uhr–18.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr–12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Wir kommen auch gern zu 
Ihnen nach Hause.
Georg-Schumann-Str. 160 
04159 Leipzig
Telefon: 0341-48 95 733
physiotherapie@drubig.de

Ihr Reisebüro im EKZ Gohlis Park
reiseagentur leipzig GbR
Landsberger Str. 81, 
04157 Leipzig/Gohlis-Nord
Tel. (0341) 91 14 276

gohlispark@reiseagentur-leipzig.de
www.reiseagentur-leipzig.de

Heinz und Fred, Vater (65) und 
Sohn (21), leben unter einem Dach 
im kleinen Ahlsdorf mitten in 
Deutschland. Sie sind unzertrenn-
lich und bewohnen ein riesiges 
Reich aus Stahl und Schrott, gleich 
einem Märchenland weit ab von 
der Zivilisation. 
Hunderte von uralten und kaput-
ten Maschinen haben sie restau-
riert. Traktoren, Kräne, Bagger, 
Flugzeuge, Schiffe. Überall liegen 
die Zeichen vergangener Arbeit. 
Doch in allen Einzelteilen schlum-
mern neue Ideen, neue Aufgaben. 
Sie arbeiten ohne Auftrag und 
ohne Absicht der Verwendung. Es 
gibt viel zu tun.
Das Budde-Haus zeigt am  
Sonntag, 29. September, 16  Uhr, 
die wunderbare Geschichte von 
„Heinz und Fred“ in dem gleichna-
migen Dokumentarfilm, der 2007 
im deutschen Wettbewerb des 
DOK Film Leipzig lief. Der Regis-
seur Mario Schneider ist anwesend 
steht anschließend Rede und Ant-
wort zu diesem Filmprojekt. 
Eintritt: 5 Euro

i Kartenreservierungen:
0341 | 90960037 
ticket@budde-haus.de

Sonntagsfilm im Budde-Haus 

Im Reich aus Stahl und Schrott

Fr, 20. Sept., 18 Uhr:
2. Budde-Haus-Debatte. Bürger 
reden miteinander: „Nach der 
Wahl ist vor der Wahl: Wie umge-
hen mit dem Wahlergebnis?“ 
Sa, 21. Sept., 19-00.00 Uhr:	
Nacht der Chöre	
Mi, 25. Sept., 19.30 Uhr:
Über die Würde. Philosophischer 
Salon - Vortrag und Gespräch mit 
Dr. Jirko Krauß
Vorschau Oktober
2. Oktober, 19 Uhr: 
Wie wir die Mauer zu Fall brachten.

Weitere Veranstaltungen im Budde-Haus:

Ein Dreigenerationen-Gespräch im 
Rahmen der Veranstaltungen zum 
Herbst ‘89, in Kooperation mit 
dem Arbeitskreis Vergleichende 
Mythologie
11. Oktober, 20 Uhr
Tantshoyz
Live-Klezmer-Abend zum Mit-
machen mit Tantsmayster Steve 
Weintraub

i Budde-Haus
Lützowstraße 19
04157 Leipzig
www.budde-haus.de

„Heinz und Fred“ – der Sonntagsfilm im Budde-Haus.

Zur Pilzsaison 2019 bietet das 
Umweltinformationszentrum 
zusätzlich zur Beratung im 
Veterinär- und Lebensmit-
telaufsichtsamt am Montag,  
16. September, 15 bis 17 Uhr, 
eine kostenlose Pilzberatung 
durch eine Expertin an. Das 
Angebot mit heimischen An-
schauungspilzen richtet sich 
an alle Pilzfreunde und ins-
besondere an Pilzsucher, die 
sich zu ihren eigenen Funden 
erkundigen möchten.
Generell werden noch bis zum 
14. November im Veterinär- 
und Lebensmittelaufsichtsamt 
kostenfrei Pilzberatungen 
angeboten. Immer montags 
von 16 bis 18.30 Uhr und 
donnerstags von 16 bis 17.30 
Uhr stehen die durch die Stadt 
Leipzig vertraglich gebun-
denen Pilzberater im Raum 
011 „Am Röschenhof“ in der 
Theodor-Heuss-Straße 43 für 
Fragen zur Verfügung. 

i Zu den genannten Zei-
ten ist die Pilzbera-
tungsstelle telefonisch 
unter Telefon: 0341 | 
123-3783 erreichbar. 

Pilzberatung
PR

www.ortsblatt-leipzig.de

Anzeigen
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Auto Freydank GmbH & Co. KG | Sandberg 30 | 04178 Leipzig | Tel. (0341) 94 52 - 0 

www.auto-freydank.de

Der neue Mazda CX-30 vereint Eleganz, Komfort und Fahrspaß. Entscheiden Sie sich bereits jetzt 
für den neuen Mazda CX-30 und sichern sich eine Ausstattungsoption gratis oder erleben 
Sie ihn auf der Premierenwoche vom 23. bis 28. September. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 - NOOS GNIMOC
 03-XC ADZAM EUEN RED

1) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda CX-30 bis zum 28.09.2019. Verfügbarkeit der Ausstattungsoption abhängig von der ge-
wählten Ausstattungsvariante. Maximale Ersparnis beim Erwerb einen neuen Mazda CX-30 für die Ausstattungsoption Leder-
ausstattung Pure-White gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH. Nur bei Erstzulassung auf Privatkunden. 

 netlhäweg red etsreuet eid eiS netlahre 03-XC adzaM neuen senie fuaK mieB
 .sitarg nenoitposgnuttatssuA

€ lietrovsierP relamixaM 000.2  )1
  -SGNUTTATSSUA

 SITARG NOITPO

Anzeige

Notenspur-Fest 
der Hausmusik
Zum nunmehr fünften Mal lädt der 
Notenspur Leipzig e. V. am 14. und 
15. Dezember zu einem der größ-
ten Hausmusik-Events europaweit 
ein. Wie bisher öffnen sich in Leip-
zig die Türen privater Gastgeber, 
um mit Freunden und Fremden 
gemeinsam zu musizieren, Musik 
zu erleben und zu genießen.  Dies-
mal wird der Beginn des Festjahres 
für einen großen Komponisten mit 
einer engen Beziehung zu Leipzig 
gefeiert: Ludwig van Beethoven. 
Besucher können sich ab Mitte 
Oktober als Gast anmelden: haus-
musik@notenspur-leipzig.de

Das Jugendsinfonieorchester der Musikschule Johann Sebastian Bach stimmte sich bereits am 11. Juni 
auf das Notenspur-Fest der Hausmusik ein.                                                                Foto: Elke Leinhoß

Wer wagt, gewinnt

zu: „Wieder besser hören auf na-
türliche Weise“ 
„Im Frühjahr dieses Jahres las ich 
im Ortsblatt den Beitrag von Nadja 
Dethloff „Wieder besser hören auf 
natürliche Weise“. Schwerhörigkeit 
und Stressmanagement wurden 
darin u. a. angesprochen. Letz- 
teres machte mich hellhörig, aber 
auch skeptisch, denn ich bin im 
Sternzeichen Jungfrau geboren.
Dementsprechend reagiere ich 
ziemlich kopfgesteuert. Proble-
me „schultere“ ich gern selbst. 
Verhärtete Muskeln, Rücken- und 
Knieschmerzen und Ohrrauschen 
begleiten mich deshalb seit Jah-
ren. Aber letztendlich siegte mein 
Leidensdruck über meine Skepsis. 
Nadja Dethloff lehrte mich in ihrer 
Praxis zunächst atmen. Nach fast 
40-jähriger Berufserfahrung, u.a. 
als Tonmeisterin, weiß sie: Falsches 
Atmen ist der Anfang allen Übels. 
Sie nahm mich ganzheitlich unter 
die Lupe: Puls-Messungen, X-Po-
werLight Wellness, Entspannungs-
übungen mit einem Naturschall-
wandler und Gespräche folgten. 
Das alles war für mich wie ein Blick 
in den Spiegel. Zwischen Anspan-
nung und Entspannung klaffte 
ein riesiges Loch. Die Auswertun-
gen machten mich betroffen und 
nachdenklich zugleich. Fazit: Ich 
muss besser auf Signale meines 
Körpers achten und danach han-
deln. Wenn mich heute der Alltag 
einholt, nehme ich nicht mehr alles 
so persönlich, laufe lieber öfters 
mal um den Block und das sogar 
gern. Kurz gesagt: Mein Akku ist 
wieder aufgeladen (www. hoerrre-
genierung-leipzig.de). “         

 Beate Kluge (PR)
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Tipps für Senioren

Seniorenbüro Nordwest 
mit Senioren-
begegnungsstätte
Horst-Heilmann-Str. 4 
Seniorenbüro: 
Tel.: 0341 | 90 290 497
Begegnungsstätte: 

Tel.: 0341 | 90 10 517
seniorenbuero.nordwest@volkssolidari-
taet-leipzig.de
Geöffnet: Mo.-Fr., 11-17 Uhr

Veranstaltungen:

Samstag, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Mediencampus Villa Ida
Amir Tebenikhin (RU) – p
 
Der gebürtige Moskauer Amir Tebenikhin 
(Foto) präsentiert bei seinem zweiten Klavier-
abend im Mediencampus zwei berühmte Kom-
ponisten aus seiner russischen Heimat – Peter 
Tschaikowski und Sergei Rachmaninow. 
Der selten gespielte Zyklus „Die Jahreszeiten“ – 
zwölf Charakterstücke, mit denen Tschaikow-
ski die typischen Stimmungen und Szenarien 
des jeweiligen Monats einfängt und musika-
lisch umsetzt – erklingt im ersten Teil des Kla-
vierabends. 
Der zweite Teil ist Sergei Rachmaninow ge-
widmet und beginnt mit seinem Zyklus von 
10 Präludien op. 23, mit dem er an die Tradi-
tionslinie anknüpft, die von Bachs wohltem-
periertem Klavier bis zu Chopins stilbildender 
Sammlung der Préludes op. 28 reicht. 
Es schließt sich die beliebte und oft gespielte 
große Klaviersonate Nr. 2 op. 36 an, deren drei 
Sätze durch eine komplexe Polyphonie und 
eine wiederkehrende Motivik geprägt sind.

Der in Leipzig lebende grie-
chische Komponist Aristides 
Strongylis ist neuerdings 
regelmäßig im Gohliser Bud-
de-Haus anzutreffen, jedoch 
erst zu später Stunde. Das 
hat seinen Grund, leitet er 
doch seit Kurzem das Kam-
merorchester musica viva, 
das jede Woche in der Villa 
Hilda probt. 
In dem Orchester spielen 
mehr als 20 musikbegeisterte  
Studenten und Berufstätige, 
die in ihrer Freizeit Freude 
am gemeinsamen Musizieren 
haben. Im März hatten die 
Amateurmusiker erfolgreich 
ihr erstes Salonkonzert un-
ter der Leitung von Strongylis im Budde-Haus 
absolviert. Die Lehrerin Lien Göhler, die Geige 
spielt und das Orchester einst mitbegründet 
hat, kommt jede Woche zur Probe eigens aus 
Dresden angereist. 
Die Wissenschaftlerin Juliane Welz aus Reud-
nitz ist ebenfalls schon über 20 Jahre dabei, 
ebenso die Ärztin Claudia Paul aus Gohlis, bei-
de spielen Bratsche. Susan Hartmann aus Stöt-
teritz, von Beruf Geograf, spielt Geige. 
„Aristides Strongylis hat als Leiter ein wahn-
sinnig hohes Niveau in unser Orchester reinge-
bracht“, sagt Stephan Grandke vom Magistra-
lenmanagement Georg-Schumann-Straße, der 

bei musica viva Kontrabass spielt. Nun proben 
sie für das im Oktober anstehende 25-jährige 
Jubiläum des Orchesters musica viva, das 1994 
als Schulorchester begann. Das Festkonzert 
findet am 9. November um 16 Uhr unter der 
Leitung von Aristides Strongylis im Kurt-Ma-
sur-Saal der Musikschule „Johann Sebastian 
Bach" in der Petersstraße statt. 
Als Solist am Klavier ist Frank Peter zu erleben. 
Das Kammerorchester musica viva lädt zum 
Konzert herzlich ein. Auf dem Programm ste-
hen Beethovens Coriolan-Ouvertüre, Mozarts 
21. Klavierkonzert in C-Dur und Haydns 99. 
Sinfonie in Es-Dur.                Text | Foto: anne

i Campusmanagement 
Mediencampus Villa Ida
Poetenweg 28 | 04155 Leipzig
Telefon: 0341 | 56296-704
info@mediencampus-villa-ida.de
www.mediencampus-villa-ida.de 

„Blüthner Classics“ im Mediencampus Villa Ida

Aristides Strongylis dirigiert Festkonzert

Kammerorchester „musica viva“ probt im Budde-Haus

Claudia Paul, Lien Göhler, Aristides Strongylis, Juliane Welz, 
Susan Hartmann (v.l.).                                                   Foto: anne

Do 19.09., 10 Uhr:
SB Nordwest informiert: Sicher mobil!  
Mit dem ADAC
Fr 20.09., 10.30 Uhr: Gedächtnistraining
Fr 20.09., 14.30 Uhr:
kulinarische und kulturelle Weltreise:  
Mazedonien
Fr 20.09., 16 Uhr: Klöppelzirkel
Mi 25.09., 14.30 Uhr: Oktoberfest
Do 26.09., 14 Uhr:
Handarbeitstreff „Flinke Nadel“
Fr 27.09., 10.30 Uhr: Gedächtnistraining
Fr 27.09., 14.30 Uhr:
Tag der Begegnung: Märchen und Sagen
Fr 04.10., 10.30 Uhr: Gedächtnistraining
Fr 04.10., 16 Uhr: Klöppelzirkel
Mi 09.10., 10.30 Uhr:
Gemeinsames Singen und Entspannen
Mi 09.10., 14.30 Uhr: Tanznachmittag
Do 10.10., 10.30 Uhr:
Computer- und Handysprechstunde
Do 10.10., 14 Uhr:
Handarbeitstreff „Flinke Nadel“
Do 10.10., 14.30 Uhr:
Bleiben Sie gesund! Wickel und Auflagen 
bei Gelenkschmerzen
Fr 11.10., 10.30 Uhr: Gedächtnistraining
Fr 11.10., 14.30 Uhr:
kulinarische und kulturelle Weltreise: 	
Liechtenstein    

Herbstferien im ANKER

Vom 14. bis zum 18. Oktober können alle Inte-
ressierten vorbeikommen und an zahlreichen 
Sport– und Spielturnieren teilnehmen. Beim 
Billard mit Präzision und Geschick zum Sieg 
kommen, im Schach den Kopf rauchen oder 
der Kreativität beim Minecraft-Bauwettbe-
werb freien Lauf lassen– hier ist für alle etwas 
dabei. Ebenso haben unsere Werkstätten für 
Ideen beim Nähen, Töpfern oder Modellbau 
geöffnet. Beim Tanzworkshop und Selbst-
verteidigung ist für Bewegung gesorgt und 
schauspielerische Improvisation, Grundlagen 
zu Atemtechniken sowie der bewusste Einsatz 
von Körper und Stimme werden im Theater-
workshop näher gebracht. Anmeldung: 
0341 | 9128327 • kurse@anker-leipzig.de

PR
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Ein cleverer Kabelanschluss,
viele Vorteile!
Mit Freischaltung innerhalb 24 Stunden.*

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr,

Sa. 10.00 - 14:00 Uhr*Bei An-oder Ummeldung bei MeinKabelmann Leipzig GmbH

Werbung vor Ort – 
in Ihrem Ortsblatt!

• Anzeigen 
• Gestaltung 

• PR-Beratung

0341 30 692 310

Bereits seit 16 Jahren finden auf 
der Parkbühne GeyserHaus be-
sondere Konzerte für die ganze 
Familie statt. In diesem Jahr prä-
sentiert das Musiktheater Rum-
pelstil sein beliebtes Taschen-
lampenkonzert am 3. Oktober ab 
18.30 Uhr.
Unter freiem Himmel werden Kin-
der und Erwachsene ihre Taschen-
lampen zur Musik von Rumpelstil 
zaubern lassen. Dieses außerge-
wöhnliche Freiluftereignis ist im-
mer etwas Besonderes, es beginnt 
im Abendlicht und endet im Ta-
schenlampenlicht - für viele Kin-
der ist es ihr erstes Abendkonzert 
unter freiem Himmel. 

Seinen Ursprung hat diese au-
ßergewöhnliche Konzert-Idee in 
Berlin, wo 1999 das 1. Taschen-
lampenkonzert stattfand. Mitt-
lerweile reist das Musiktheater 
Rumpelstil durch ganz Deutsch-
land, um mit ihrer Musik groß und 
klein zu begeistern. Die Melodien 

sind toll, die Texte einfach großar-
tig. Rumpelstil spielen ausschließ-
lich eigene Songs und sind mit 
ihren Taschenlampenkonzerten 
inzwischen bundesweit bekannt. 
Dabei sprechen die Lieder Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen 
an, weil die Texte eingängig und 
tiefsinnig, umwerfend und auf-
bauend zugleich sind. Irgendwann 
ertönen die ersten Klänge des 
berühmten Taschenlampenliedes, 
tausende Taschenlampen bewe-
gen sich - mal mehr, mal weniger 
synchron - zum Takt der Musik 
und aus der hell erleuchteten 
Dunkelheit erklingen unzählige 
Kinderstimmen, die alle gleich-
zeitig singen „Tausend kleine Ta-
schenlampen schreiben heut’ für 
Groß und Klein ihre ganz gehei-
men Wünsche in den Abendhim-
mel rein…” 
Das muss man einfach erlebt ha-
ben!
UNBEDINGT MITBRINGEN: 
Taschenlampen, Kuscheldecken, 

Leuchtstäbe und blinkendes Was-
auch-immer. 

i Taschenlampenkonzert
03. Oktober, Beginn: 18.30 
Uhr, Einlass: 17 Uhr
Parkbühne GeyserHaus, 
Kleiststraße 52

Kartenvorverkauf in den be-
kannten Voverkaufsstellen 

Erwachsene: 16,50 Euro 
Kinder 4-14: 12,10 Euro
https://geyserhaus.reservix.de/
events
Erwachsene: 17,60 Euro | Kinder 
4-14: 13,20 Euro, zzgl. Versand-
gebühr 
Telefon: 0341 | 9115430
info@geyserhaus.de
www.geyserhaus.de 

Taschenlampenkonzert auf der Parkbühne GeyserHaus

Nach acht Monaten Bauzeit wur-
de kürzlich der neue Spielplatz 
an der Landsberger Straße, Ecke 
Max-Liebermann-Straße, ein-
geweiht. Auf einer großen öf-
fentlichen Grünfläche entstand 
für 240.000 Euro ein attraktives 
Angebot für Kinder und Jugendli-
che. In die Konzeption der Anlage 
flossen, moderiert vom Leipziger 
Kinderbüro, viele Ideen und An-
regungen aus der Schülerbeteili-
gung der benachbarten Pestaloz-
zischule. Neu geschaffen wurden 
ein Spielbereich für ältere Kinder 
und Jugendliche an der Han-
noverschen Straße mit Street-
ball-Ständer, Tischtennisplatte 

Neuer Spielplatz in Gohlis – Schüler der Pestalozzischule brachten ihre Ideen mit ein

und Torschaukel. Der Rodelhügel 
wurde erhöht. Zudem gibt es nun 
eine Steintreppe mit Steinqua-
dern, ein Klettergerät mit Späh-
mast auf dem Gipfel und einen 
Sitzbereich mit Blühsträuchern an 
der Landsberger Straße. Bepflanzt 
wurde der knapp 7.900 Quadrat-
meter große Park mit klimaange-
passten Bäumen wie zum Beispiel 
Esskastanien, Ulmen, Feldahorn 
und Holzapfel. Hinzu kommen 
1500 Quadratmeter Sträucher, 
4700 Bodendecker und Wildstau-
den sowie 11.000 Krokusse, Blau-
sterne und Schneeglöckchen. Die 
Pflege zur Fertigstellung dauert 
noch bis Oktober 2019 an. Foto: anne

PR
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macht sich  
hilfsbereitschaft   
bezahlt?
bei uns schon.

Sicher, als Altenpfleger/-in kommst du manchmal an deine Grenzen. Darum bieten wir dir einen 
krisenfesten Job mit einer überdurchschnittlichen Bezahlung, einem breiten Spektrum an Fort- 
und Weiterbildungen – in einem Team von lebensfrohen, hilfsbereiten Kolleginnen und Kollegen. 
besser für alle: ein Job voller Perspektiven, in dem eine helfende hand viel wert ist. 

Pflegefachkräfte (m/w/d) (30 h/ Woche, unbefristet)

Für unsere sozialstation in leipzig-nord suchen wir ab sofort neue

Was sie tun:
 � Durchführung der Grund- und Behandlungs- 
pflege im Bereich der ambulanten Pflege  
nach den Pflegestandards der JUH 

 � Umsetzung des vertraglich vereinbarten Pflege-
prozesses

 � Selbständige und zeitnahe Dokumentation der 
erbrachten Leistungen

Was sie mitbringen:
 � Abschluss als examinierter Altenpfleger oder 
Gesundheits- und Krankenpfleger

 � Führerschein Klasse B
 � Teamfähigkeit und Freude am Beruf
 � Identifikation mit dem christlichen Auftrag 
unserer Organisation

unsere leistungen für sie:
 � Leistungsgerechte, attraktive Vergütung nach 
AVR DWBO Anlage Johanniter mit einer Ein-
gruppierung in die EG 7 (Bruttoeinstiegsgehalt: 
2.129,36 €/30 h, Stufe 2: 2.241,43 €/30 h)

 � 13. Monatsgehalt und weitere Extras

 � Betriebliche Altersvorsorge und Möglichkeit der 
Entgeltumwandlung

 � Dienstkleidung
 � Zuschuss zum Jobticket
 � Bedarfsorientierte Fort- u. Weiterbildungs- 
möglichkeiten

 � Langfristige Beschäftigungsperspektive 
 � Kollegen, die sich auf ein neues Teammitglied 
freuen

 � Mitarbeiterfeste

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten um 
Zusendung der vollständigen Unterlagen. Schwer-
behinderte Menschen werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Johanniter-unfall-hilfe e. V.
frau schwaneberg, Personalabteilung
torgauer str. 233, 04347 leipzig 
tel. 0341 6962632
bewerbung.leipzig-nordsachsen@johanniter.de 

laura t.

mehr infos unter: besser-für-alle.de

Theo Grünschnabel

Im kleinen Horrorgarten leben Bienen 
mit Diabetes, bekommen Tomaten ei-
nen Sonnenbrand und leiden Kartoffeln 
an Klaustrophobie. Der Garten ist krank 
und die Natur am Sterben. Heutzutage 
besteht schon Grund zur Freude, wenn 
mal keine neuartigen Zecken vom Mars 
auf der Wiese lauern, sondern sich nur 
Fliegen auf dem Grünkohl langweilen.  
Wir, die Menschen, haben es ordentlich 
verbockt. Man könnte meinen, wir hätten 
alles falsch gemacht. Wir wollten die un-
zähmbare Natur in unser Wunschkorsett 
stecken und sehen jetzt, dass die Dame 
keine Luft bekommt.
Dass nicht nur dem Rollrasen schwindelig 
wird, wenn wir wieder mit der Giftspritze 
herumdoktern, ist kein Wunder. Wir sind 
Blinde am OP-Tisch und haben keine Ah-
nung, was und wen wir alles mit unserer 
Chemiekeule verprügeln. Nicht einmal der 
Umstand, dass die so genannten Pflan-
zenschutzmittel in fast jedem Bier nach-
gewiesen wurden, lässt uns unsere Rein-
heitsgebote überdenken. Wer kann uns 
überhaupt noch helfen? 
Fragen wir doch den Pflanzenschutzex-
perten im Baumarkt nebenan.
Denn der Fußweg vor dem Haus muss frei 
von Unkraut sein. Koste es, was es wolle. 
Wie sähe das denn sonst aus?! Furchtbar. 
Überall dieses lästige Grünzeug, das un-
ablässig versucht sich in den Fugen breit 
zu machen. Und denken Sie etwa, ich set-
ze mich hin und kratze jede Wurzel einzeln 
heraus?  Nein. Zum Glück gibt es für jedes 
Problem ein Produkt, eine technische Lö-
sung. Und wenn diese vermeintlichen Lö-
sungen im Nebeneffekt dazu führen, dass 
unsere Ökosysteme krachen gehen und 
Pflanzen und Insekten krank sind, dann 
gibt es bald ein neues Produkt, das die 
Probleme in den Griff bekommt. Und so 
weiter und so fort.
Wirtschafts- und Pflanzenwachstum sind 
wie die Geschwister, die sich ums Erbe 
streiten. Wir sollten sie schleunigst mit-
einander versöhnen, denn sie liegen bald 
todsterbenskrank im Bett. �

Theodor Jähkel

Saubere 
Fugen für alle!

Die Welt sehen mit Kinderaugen

Für Kinderaugen gibt es viel zu entdecken. 
Dazu muss das Bild scharf auf der Netzhaut 
abgebildet und die Augen so koordiniert wer-
den, dass dreidimensional gesehen werden 
kann. Farben müssen dabei wahrgenommen 
werden. Besonders zum Schuljahresbeginn 
sollten diese Sehfunktionen überprüft werden. 
Sie sind wichtig für die sichere Bewältigung 
des Schulweges und für die Orientierung im 
Klassenraum. Augenoptik Truckenbrod über-
prüft während der Familienwochen vom 7. bis 
zum 19. Oktober kostenlos die Sehfunktionen 
von Kindern ab zwei Jahren und Jugendlichen. 
Um eine Terminvereinbarung wird gebeten:
Telefon: 0341 | 9602725
truckenbrod-augenoptik@t-online.de
www.truckenbrod-augenoptik.de 

Mehr Bürgerservice

Die Melde-, Pass- und Personalausweisbehörde 
baut ihren Bürgerservice weiter aus. Im Bürge-
ramt Gohlis-Center wurde ein zweites Selbst-
bedienungsterminal in Betrieb genommen. Bei 
der Nutzung des Terminals mit barrierefreiem 
Zugang sind 5 Euro für das biometrische Foto 
zu entrichten. Da die benötigten Daten wie 
das Foto, die Fingerabdrücke und die Unter-
schrift schon am Selbstbedienungsterminal 
aufgenommen werden können, verkürzt sich 
die Bearbeitungszeit bei der Dokumentenbe-
antragung erheblich. Die Datensicherheit der 
Bürger wird dabei durch die Zertifizierung des 
Bundesamtes für Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI) gewährleistet.
Weitere Bürgerämter werden ebenfalls mit 
diesem Komfort ausgestattet.  

Apfelsaftpressen ...

... auf der BUND Leipzig Streuobstwiese am 
Sonntag, 06. Oktober, um 14 Uhr.
Bitte eigene Flaschen mitbringen und anmel-
den unter: anmeldung@bund-leipzig.de
Ort: Stahmelner Straße 37
04149 Leipzig (Wahren)

Anzeige


